
Wussten Sie eigentlich, dass jegliche Art einer Veränderung an 
einem ECE geprüften Helm eine Erlöschung Ihrer Versicherung mit 
sich führen kann? 

Da man bei einer Helmlackierung den Untergrund anschleifen, entfetten mit Siliconentferner 
und nach der Bemalung eine Schutzlackierung auftragen muss, können eventuelle 
Mikrorisse entstehen die man mit dem Auge nicht sieht. Ebenso sollte man bedenken, dass 
bei jeglicher Art der Reinigung mit lösemittelhaltigen Reinigern wie Silikonentferner, Spiritus 
oder Alkohol der Helmschale eventuell die Weichmacher entzogen werden können. 

Selbst bei einer Beklebung mit Folie oder diversen Aufklebern kann es vorkommen, dass es 
zu Schäden an der Helmschale kommen kann. 

Nicht alle Helme sind zum Lackieren geeignet! Nur Helme aus GFK, Kevlar oder Karbon sind 
geeignet. Helme aus Polycarbonat sollten auf keinen Fall lackiert werden. 

Stellen wir uns den Extremfall einmal vor!!! 

Ihr Helm wird bemalt und soweit sieht alles ganz gut aus. 

Sie haben einen Unfall bei dem Sie schwere Kopfverletzungen mit Langzeitfolgen 
davongetragen haben. 
Nun kann die Versicherung im Schadensfall eventuell von einem Gutachter den zur 
Unfallzeit getragenen Helm prüfen lassen. Dann stellt sich heraus, dass durch diese 
Helmbemalung der Weichmacher und somit auch der TÜV geprüfte Originalzustand nicht 
mehr gegeben war. Da Sie, bzw. ich fahrlässig den Originalzustand verändert habe. 

 Jetzt kann, muss aber nicht unbedingt der Härtefall eintreten. 
  

"SIE BEKOMMEN KEINEN EURO FÜR IHRE LANGZEITSCHÄDEN DIE SIE DURCH DEN 
UNFALL DAVONGETRAGEN HABEN" 
  

Da Sie vorsätzlich, bewusst und fahrlässig gehandelt haben. 

Dies ist eine reine Information für jeden der von mir eine Helmlackierung angefertigt haben 
möchte. 

Alle die von mir eine Helmbemalung erhalten möchten, müssen mir dieses Infoblatt 
Unterschreiben. 

Mit dieser Unterschrift stimmen Sie zu, dass Sie darüber Informiert wurden was eventuell in 
einem Schadensfall eintreten könnte. 

 Somit können im Schadensfall keinerlei Forderungen an die Verantwortlichen der FA. 
"Mister Airbrush" oder an mich Roland Muthspiel gestellt werden. 

 Ich hoffe Sie haben für diese Vorsichtsmaßnahme Verständnis! 

 

INFO: "ARTBRUSH MB" Michael Berlejung  


